
Notizen~ Runder Tisch Inklusion im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide 

Sitzung AG Barrierefreiheit und Teilhabe / Kultur 
 
Notizen 

Freitag, 20. Januar 2017 
16 – 18:00 Uhr 
GIB 
Prinz-Albrecht-Ring 63, 30657 Hannover 

Teilnehmer/innen:   J. Blume (GIB), M. Brethauer, A. Buchholz, H. Grunenberg (Bezirksbürger-

meister Bothfeld-Vahrenheide), J. Hauptmann – Lange, K. Hedrich (Bzrat), W. Kohnen, A. Krus-

zewski, B. Künz (vkmb – H), K. Müller - Wrasmann (SoVD), C. Pendzialek, J. Schubert, K. 

Schrake, B. Schwabe 

Entschuldigt: G. Bohl, H. Hofmann (Bezirksbürgermeister Buchholz-Kirchrode) 

Moderation und Notizen: K. Hedrich  

 

1.  K. Hedrich begrüßte die Teilnehmer_innen und entschuldigte Fehlende, die sich abge-

meldet hatten.  

Es folgte eine kurze Vorstellungsrunde, da einige Neue dazu gekommen sind. 

 

2. Barrierfreie Arzt- und Therapiepraxen, Apotheken 

K. Hedrich hat Kontakt aufgenommen zum Bezirksbürgermeister des benachbarten 

Stadtbezirks, um eine Zusammenarbeit bei diesem Thema anzuregen. Leider konnte H. 

Hofmann krankheitsbedingt nicht teilnehmen. 

Ein Austausch mit dem Stadtbezirk Herrenhausen-Stöcken ist angebahnt. Dort gibt es 

ebenfalls einen Arbeitskreis, der sich mit diesem Thema beschäftigt. 

K. Müller-Wraßmann berichtete von einem weiteren Gespräch mit einem Vertreter des 

Bezirksverbands der Ärztekammer Dr. Specker und einem praktizierenden Arzt. 

Es besteht die Bereitschaft an einer Veranstaltung mitzuwirken (Referenten). 

 

An einem Samstag im Juni (oder September) 2017 soll eine Veranstaltung durchzu-

geführt werden. Teilnehmer_innenzahl: ~50 Personen. 

 

Ideen und Inhalte:  

Darstellen der Situation 

Positive und negative Beispiele aus dem Alltag 

Sketch  Wohngruppe GIB 

 

Fotos u. Plakate  Aktion Mensch? 

Wünsche und Forderungen der Betroffenen 

 

„So müsste es sein“ 

Plakat  R T Inklusion??? 



Gesetzliche Grundlagen 

 

Behindertenrechtskonvention 

Materialien / Plakate  Bundesministe-

rium für Arbeit und Soziales  

 

Positionen und Projekte der Ärztekammer 

 

Anschauliches Referat 

  

 

 

 

 

 

 Was zu tun ist: Wer? Bis wann? 

1 Aufruf zur Gründung eines Untertstützerkreises                      

zu barrierefreien Arztpraxen in den Stadtbezirken Both-

feld-Vahrenheide  

und Buchholz-Kleefeld 

GIB Arbeitskreis                24.3.2017 

2 Weiterarbeit an dem Flyer                                                

(Ziel: Aufmerksamkeit für das Problem erzeugen) 

GIB Arbeitskreis  

3 Übersetzung der Texte in Leichte Sprache 

 Kontakt zum Übersetzungsbüro Himmelsthür                                                          

Klaus Hedrich  

Björn Mänken 

(Himmelsthür) 

24.3.2017 

4 Kontakt zur Ärzteschaft 

(u.a. wegen Adressen, Referenten) 

Klaus Müller-

Wraßmann 

24.3.2017 

5 Tagungsort Elmstraße Termin und Ausstattung  

                                abfragen      

Harry Grunen-

berg 

umgehend 

6 Kontaktaufnahme und Information: 

politischen Gremien der beiden Stadtbezirke                      

und Blindenverband                                                        

Klaus Hedrich      

 

umgehend 

7 Presse                                                                          Harry Grunen-

berg 

 

24.3.2017 

8 Vorsorglichen Finanzantrag an Bezirksrat ~ bis zu 

300,00€ 

Jutta Blume 24.3.2017 

    

    

? Information u. Kontakt: 

Barrierefreiheit von Apotheken 

??? Gerd Bohl ??? 

http://www.bmas.de/
http://www.bmas.de/


3. Leichte Sprache“ u.a. 

Ein Arbeitskreis der GIB-Wohngruppe hatte sich genauer mit verschiedenen Broschü-

ren, Flyern und Heften beschäftigt, die von städtischen Einrichtungen verteilt werden. 

Die Materialien wurden auf Lesbarkeit, Verständlichkeit und Gestaltung hin durchgese-

hen.  

K. Hedrich legte eine Bezirksratsanfrage für die Sitzung am 25.01.2017 vor, in der die 

angesprochenen Kritikpunkte aufgenommen wurden (s. Anhang). 

      

Termin 

für das nächste Treffen der AG 

Freitag, 24. März 2017  

16 – 18 Uhr 

Tagesfördergruppe GIB 

Prinz – Albrecht – Ring 63 A 

30657 Hannover 
 

Themenvorschläge: 
 

- Vorbereitung der Veranstaltung zu barrierefreien Arzt- und Therapiepraxen 

und Apotheken 

- Leichte Sprache: Antwort der Stadtverwaltung auf die Anfrage 

- Verschiedenes 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Hedrich 

Bezirksratsherr 


